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Informationen zu den Posten der Bilanz

 POSTEN DER AKTIVA 31.12.2017 31.12.2016

10 Kassabestand und liquide Mittel 2.232.212,06 2.125.785,36 

40 Zur Veräußerung verfügbare aktive Finanzinstrumente 40.214.471,14 26.159.303,59 

60 Forderungen an Banken 15.582.831,96 15.106.261,87 

70 Forderungen an Kunden 79.444.087,93 82.248.683,08 

110 Sachanlagen 1.868.840,25 1.967.852,72 

120 Immaterielle Vermögenswerte 0,00 1.686,53 

130 Steuerforderungen 472.854,55 486.019,38 
 a)    laufende 151.308,05 201.183,39 
 b)    vorausbezahlte 321.546,50 284.835,99 

 davon Steuern nach Gesetz Nr. 214/2011 144.651,74 157.953,05 

150 Sonstige Vermögenswerte 447.893,70 468.651,41 

 Summe der Aktiva 140.263.191,59 128.564.243,94 

POSTEN DER VERBINDLICHKEITEN UND  
DES EIGENKAPITALS

31.12.2017 31.12.2016

10 Verbindlichkeiten gegenüber Banken 14.997.860,67 10.002.569,44 

20 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 105.349.570,34 98.023.190,48 

60 Derivate für Deckungsgeschäfte 14.140,91 0,00 

100 Sonstige Verbindlichkeiten 2.687.665,15 3.390.752,50 

110 Personalabfertigungsfonds 823.549,56 761.248,50 
120

 

Rückstellung für Risiken und Verpflichtungen 24.998,30 41.412,30 

b) Sonstige Rückstellungen 24.998,30 41.412,30 

130 Bewertungsrücklagen (336.609,08) (215.803,89)

160 Rücklagen 16.523.764,06 16.105.412,85 

170 Emissionsaufpreis 23.006,23 21.703,59 

180 Kapital 2.621,28 2.551,62 

200 Gewinn (Verlust) des Geschäftsjahres (+/-) 152.624,17 431.206,55 

 Summe der Verbindlichkeiten und 
Eigenkapitalposten 140.263.191,59 128.564.243,94 

B
ila

nz
 2

01
7

Grußworte des Obmannes
Sehr geehrte Mitglieder,

2017 hat sich das Umfeld in allen 

Wirtschaftsbranchen verbessert. 

Besonders erfreulich ist, dass der 

Südtiroler Tourismussektor in den 

letzten Jahren einen sehr positiven 

Verlauf genommen hat. Auch in 

unserem Tätigkeitsgebiet, dessen 

Wirtschaft stark vom Tourismus 

geprägt ist, ist diese Entwicklung spürbar: so 

sind die Nächtigungen 2017 in Innichen um 

8,62% gegenüber dem Vorjahr angestiegen 

und in Sexten um 2,34%.

Trotz der Verbesserung der gesamtwirtschaftli-

chen Situation hat sich die Raiffeisenkasse vie-

len Herausforderungen zu stellen. Eine dieser 

Herausforderungen betrifft das Kerngeschäft 

der Bank, das dem Fortschreiten der Digita-

lisierung, den veränderten Marktgegebenhei-

ten, sowie der anhaltenden Niedrigzinspolitik 

der Europäischen Zentralbank Rechnung tra-

gen muss. In einem von starkem Wettbewerb 

geprägten Marktumfeld ist es der Raiffeisen-

kasse Hochpustertal gelungen, durch geeig-

nete Maßnahmen ihre Geschäftstätigkeit aus-

zudehnen.

Wenn auch der ausgewiesene Gewinn 2017 

weitaus geringer als jener der Vorjahre ist, so 

ist dies im Wesentlichen auf die Wertberichti-

gungen zurückzuführen, die als Vorsichtsmaß-

nahme aufgrund neuer aufsichtsrechtlicher 

Vorgaben zu bilden sind. Ohne diesen Kosten-

punkt wäre der Gewinn 2017 besser als in den 

Vorjahren.

Eine weitere große Herausforderung, nicht nur 

für die Raiffeisenkasse Hochpustertal, son-

dern für die gesamte Raiffeisen-Organisation, 

stellt die Reform der Genossenschaftsbanken 

dar. Im April 2016 wurde die Reform der itali-

enischen Genossenschaftsbanken verabschie-

det, wobei es gelungen ist, eine eigene Ban-

kengruppe für die Südtiroler Raiffeisenkassen 

ins Leben zu rufen. Die Umsetzung der Reform 

im Raiffeisensektor stellte im Geschäftsjahr 

2017 einen wesentlichen Arbeitsschwerpunkt 

dar. Nach vielen Monaten des informellen Aus-

tausches mit der Banca d‘Italia und intensiven 

Vorbereitungsarbeiten der verschiedenen Ar-

beitsgruppen wurde der Banca d‘Italia am 22. 

September 2017 der formelle Antrag zur Au-

torisierung der Errichtung der Raiffeisengrup-

pe Südtirol übermittelt. Mit der Autorisierung 

durch die Banca d’Italia wird innerhalb des 

ersten Halbejahres 2018 gerechnet.

Die Betreuung des lokalen Marktes bleibt 

weiterhin in der Zuständigkeit der Raiffeisen-

kasse. Wir erwarten uns, dass aufgrund der 

Gruppenbildung und der daraus erwachsenen 

Steigerung von Effizienz und Professionalität 

ein nachhaltiger Beitrag dazu geliefert wird, 

dass die Raiffeisenkasse Hochpustertal ihre 

statutarischen Aufgaben, bestehend in Kredit-

vergabe, Vorsorge und der Absicherung, ange-

messen nachkommen kann.

Ich möchte meinen aufrichtigsten Dank allen 

Mitgliedern und Kunden aussprechen, die un-

sere Dienstleistungen und Produkte genutzt 

haben und somit uns ihr Vertrauen entgegen-

gebracht haben. Ebenso danke ich allen Mit-

arbeitern, die sich im Geschäftsalltag mit gro-

ßem Engagement zum Wohle unserer Kunden 

eingesetzt haben. Herzlich danke ich auch den 

Mitgliedern des Verwaltungs- und Aufsichtsra-

tes, sowie der Geschäftsführung für die aktive 

und konstruktive Zusammenarbeit.

Der Obmann

Egarter Peter 



Informationen zur Gewinn- und Verlustrechnung

POSTEN 31.12.2017 31.12.2016

10. Zinserträge und ähnliche Erträge 2.756.369,89 2.994.761,82 

20. Zinsaufwendungen und ähnliche Aufwendungen (337.033,81) (582.405,31)

30. Zinsüberschuss 2.419.336,08 2.412.356,51 

40. Provisionserträge 759.707,19 761.211,19 

50. Provisionsaufwendungen (128.729,98) (119.787,77)

60. Provisionsüberschuss 630.977,21 641.423,42 

70. Dividenden und ähnliche Erträge 61.989,34 163.380,00 

80. Nettoergebnis aus der Handelstätigkeit (350,13) 1.642,36 

90. Nettoergebnis aus Deckungsgeschäften (82.767,83) 0,00 

100. Gewinn (Verlust) aus dem Verkauf oder Rückkauf 
von: 193.615,30 476.398,76 

 b)   Zur Veräußerung verfügbare aktive Finanzinstru-
mente 193.615,30 476.398,76 

120. Bruttoertragsspanne 3.222.799,97 3.695.201,05 

130. Nettoergebnis aus Wertminderungen/Wiederaufwer-
tungen von: (489.483,95) (455.869,87)

 a)  Forderungen (528.413,13) (138.938,33)

 d)   Sonstigen Finanzgeschäften 38.929,18 (316.931,54)

140. Nettoergebnis der Finanzgebarung 2.733.316,02 3.239.331,18 

150. Verwaltungsaufwendungen (2.648.409,82) (2.807.432,72)

 a)   Personalaufwand (1.436.018,27) (1.528.083,12)

 b)   Sonstige Verwaltungsaufwendungen (1.212.391,55) (1.279.349,60)

170. Nettoergebnis aus Wertberichtigungen/ Wieder- auf-
wertungen auf Sachanlagen (131.342,47) (137.893,13)

180. Nettoergebnis aus Wertberichtigungen/ Wieder-auf-
wertungen auf immaterielle Vermögenswerte (1.686,53) (1.686,53)

190. Sonstige betriebliche Aufwendungen/Erträge 223.192,60 268.332,40 

200. Betriebskosten (2.558.246,22) (2.678.679,98)

240. Gewinn (Verlust) aus dem Verkauf von Anlagegütern 50,00 0,00 

250. Gewinn (Verlust) vor Steuern aus der laufenden Ge-
schäftstätigkeit 175.119,80 560.651,20 

260. Steuern auf das Betriebsergebnis aus der laufenden 
Geschäftstätigkeit (22.495,63) (129.444,65)

270. Gewinn (Verlust) nach Steuern aus der laufenden 
Geschäftstätigkeit 152.624,17 431.206,55 

290. Gewinn (Verlust) des Geschäftsjahres 152.624,17 431.206,55 
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RAIFFEISENKASSE HOCHPUSTERTAL GEN.M.B.H.

Rechtssitz und Direktion:

Pflegplatz 3 - 39038 Innichen

Tel: 0474 913 177 - Fax: 0474 916 098

E-Mail: rk.hochpustertal@raiffeisen.it

Geschäftsstelle Sexten

Dolomitenstraße 16 - 39030 Sexten

Tel. 0474 710 327 - Fax: 0474 710 438


